
Robin bleibt unter zwei Minuten 

 

Speziell bei den Laufdisziplinen gibt es so 

genannte magische Grenzen. Dazu zählt auch 

die Zwei-Minuten-Marke über 800 m. Robin 

Föll hat diese Marke schon seit längerem im 

Visier. Bereits mehrfach fehlten nur wenige 

Zehntel Sekunden, wie zuletzt beim nationalen 

Sportfest an Himmelfahrt in Bönnigheim. Dort 

waren die Bedingungen allerdings alles andere 

als optimal – knapp 10 Grad kalt und Regen. 

Am Pfingstmontag waren die Voraussetzungen 

dagegen ideal. Bei den Heidelberger 

Qualifikationstagen im Uni-Stadion konnte 

Robin die zwei Minuten unterbieten und kam 

nach 1:59,22 Minuten ins Ziel. Damit steht 

Robin weiterhin klar an der Spitze der 

Württembergischen Bestenliste. 

 

 

 

 

 
Robin mit deutlichem Vorsprung in der letzten Kurve 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Miriam mit 300-m-Bestzeit 

 

Eine neue persönliche Bestzeit erzielte auch 

Miriam Odenwälder im Lauf der Schülerinnen 

A W15 über die 300 m. Mit 43,60 Sekunden 

verbesserte sich Miriam um fast vier Zehntel 

Sekunden und ist damit aktuell die 

Zweitschnellste in Württemberg. Nicht ganz so 

gut lief es an diesem Tag bei Carolin Föll, die 

die Ziellinie nach 300 m bei den Schülerinnen 

W14 in 47,60 Sekunden erreichte und damit 

deutlich über ihrer bisherigen Bestzeit lag. 

Klaus Föll 

 

 


